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fucking rocket man im radio immer noch


und in den häuserschluchten eine


generation die frust und langeweile in


billigem alkohol zu ertränken versucht


vögelt ohne rücksicht auf verluste oder


meine gedanken eine momentaufnahme


hochkomplexer zusammenhänge deren


emotionale tragweite ich nicht


ansatzweise verstehe es war einer dieser


hochsommernachmittage die man allein


oder mit menschen die fühlten wie man


selbst in den kargen schlafräumen des


chelsea in new york verbrachte und


während ich daran arbeitete frau van s


in irgendeiner art und weise zu


befriedigen träumten wir beide für eine


kurze weile sahen fern oder erzählten


einander davon wie sehr wir kälte


liebten ich setzte frau van s ne spritze


lächelte schenkte ein erzählte auch


geschichten in denen ich kaum überlebte


sprach um des sprechen willens kochte


saugte staub fütterte die straßenkatze


nach einer stunde dann beschwerte sich


frau van s über meinen atem den sie als


zu laut empfand




die ämter machten druck kürzten meine


bezüge ich fand nen job in einer bar


natürlich war mir klar dass sie mich bei


einer anstellung als minijobber


mindestens fünf mal die woche einteilen


würden hatte alle mühe mir ausreden zu


überlegen ausreden die mich vor einer


sieben tage woche bewahrten ausreden


die glaubhaft waren tut mir echt leid


aber da schreib ich ne klausur oder sorry


muss meine eltern pflegen


funktionierte nicht mehr funktionierte


eigentlich nie und ich verkaufte mich als


typen der ehrenamtliche


nebentätigkeiten verrichtete begleitete


menschen beim entzug säuberte


schwerstbehinderten viermal die woche


den arsch


hochdepressiven vereinsamten


großmüttern die wohnung putzen


einkäufe erledigen und so wissen sie ich


schlafe ohnehin nur noch vier stunden


die nacht mehr als zwei abende sind


leider nicht drin


ich konnte bleiben zumindest für ne


weile ein leben zu führen das nicht mit


einem crash auf der überholspur endete


sondern jammernd im graben weil man


zu besoffen war die spur zu halten


entsprach nicht dem was ich mir unter


einer erstrebenswerten existenz


vorstellte wurde es doch zunehmend


schwieriger in bars zu arbeiten in denen


wesentlich jüngere kollegen mit


telefonnummern von frauen jeglichen


alters überhäuft wurden während man


selbst unbeachtet gläser spülte ich


interessiere mich einen scheißdreck für


dich fühlt sich weniger schmerzvoll an


wenn man freie auswahl hat und


dennoch das mädchen wartete bis


schichtende reichte mir einen verknüllten


zettel mit ner nummer drauf verschwand


im dunkeln ich rief ihr hinterher was ich


mir all die jahre vor verstaubten spiegeln


so hart antrainiert hatte fühle mich sehr


geschmeichelt siehst wirklich


wunderschön aus bin zu alt für dich


machs gut und ich zitterte nahm billigen


fusel mit nach hause sprach dann von


vergebung und der notwendigkeit


durchzuhalten hörte menschen zu die


von schmerz und trauer sangen ohne


dabei weinerlich zu wirken fucking shit


die straßen färben sich weiß schäumen


das kommt vom regen von der hitze sieh


doch es wird weiter regnen einfach


immer weiter regnen die gitarre die


akustikgitarre bist du besoffen spielst du


die akustikgitarre bist du nüchtern


komponierst du komponierst du mit der


elektrischen gitarre besoffen jetzt


verzweifelt jetzt akustikgitarre jetzt


cobain jetzt unplugged zwei uhr


morgens cobain jetzt unplugged gar


nicht wissen tut man was los ist die leut


sind hundsaggressiv überall wo man


hinkommt schnauzen einen die leut an


drohen einen zum arzt wollt ich gehen


mir in die fotze reinschauen lassen ob da


alles passt weils dauernd juckt und


brennt halt ein notfall weißt da schreit


mich die sprechstundenhilfe an was mir


einfällt da könnt ja ein jeder


daherkommen einen termin würd einer


brauchen den nächsten gibts in drei


monaten dann bin ich ins krankenhaus


die haben mich abgewiesen ich soll in


die apotheke gehen mir irgendeine salbe


holen und die apothekerin hat mich


rausgeschmissen hat gesagt das ist ein


pilz ich soll mich waschen


was ist den los mit deiner fotz


ich weiß nicht vielleicht darfst mit


deinem schwanz wo noch die scheiße


vom arschloch dranhängt nicht gleich in


die fotze reinficken musst halt vorher


waschen


spinnst du den guten dünger abwaschen


soll ich da wo neues leben draus entsteht


ja bist du deppert sag einmal nichts


dergleichen mach ich das ist der beste


weg wenn man neues leben in die welt


setzen will weil scheißdreck ist fruchtbar


abschließend wie bewerten sie


insgesamt ihre erfahrungen mit msc


cruises sehr gut gut geht so schlecht oder


sehr schlecht


ich weiß nicht so recht was kann ich


noch gleich auswählen


sehr gut also das entspricht der note eins


gut das entspricht nem zweier geht so is


ungefähr drei bis vier schlecht is fünf


sehr schlecht ist n sechser


also das schiffspersonal war schon sehr


höflich und der kapitän sah toll aus aber


das essen war kalt und als ich das den


kellnern gemeldet habe haben sie das


essen auch aufgewärmt aber in den


toiletten hats gestunken und seife gabs


da keine also wissen sie das ist ja schon


eine frechheit da zahlt man einen


haufen geld für eine schiffsreise und


dann haben die keine seife ich meine


seife kostet doch nicht die welt aber also


eigentlich drei bis vier


das heißt geht so


nein also das ist aber ein bisschen dumm


mit dieser einteilung können sie nicht


wortwörtlich schreiben was ich gesagt


habe


tut mir leid nein


und warum nicht


wir haben vorgegebene fragebögen ich


denke damit man leichter auswerten


kann die müssten ja ansonsten die ganze


scheiße der leute lesen ist ihnen klar wie


lange man dafür brauchen würde


ja da haben sie wahrscheinlich recht


aber also nein tut mir leid aber das wäre


dann ja ein verfälschtes bild der realität


können sie nicht einfach irgendwas


sagen ist doch letztendlich egal


statistiken stimmen eh nie außerdem


werde ich nur pro abgeschlossenem


telefoninterview bezahlt wenn sie jetzt


auflegen haben wir fünfundvierzig


minuten telefoniert und ich werde nicht


bezahlt normalerweise dauern


interviews nur zehn minuten


ja aber das ist dann schon ihr problem


oder


ich schreibe einfach geht so ok


nein nein das dürfen sie nicht das


entspricht doch nicht der wahrheit kann


ich bitte mit ihrem vorgesetzten sprechen


is gerade keiner da sie können sich aber


per mail beschweren wenn sie das


möchten


sie dürfen da nicht einfach irgendetwas


reinschreiben das ist betrug


ok und was soll ich ihrer meinung nach


reinschreiben


vier minus meinetwegen


das heißt also geht so


nein nein geht so wäre ja drei bis vier


ich sage aber vier minus


vier minus steht aber nicht zur auswahl


dann müssen sie das eben handschriftlich


hinzufügen


da wäre ja insgesamt nur noch eine


frage meinen sie dass sie sich


ausnahmsweise für geht so entscheiden


könnten


das ist ja wirklich allerhand so jetzt lege


ich auf


hallo


ja hallo


sie sind noch dran


ja aber jetzt lege ich auf


hallo


ja hallo


können wir nicht weitermachen


ich weiß nicht dann müssen wir aber


nochmal jeden einzelnen punkt


durchgehen


meinetwegen noch n kaffee noch n


kaffee danke schön und dennoch ich


neige zum versagen oder schwüret ihr


mir ewige verbundenheit ich bliebe doch


allein natürlich weiß ich um eure


existenz sehe euch beinahe täglich und


etwaiges anerzognes leid oder besser


aller welten schmerz den es zu erleiden


gilt tragt ihr gar lässig auf den schultern


nun sagen wir ihr übt euch wohl darin


gleicht oftmals einem rudel


wundgejagter löwen auf der suche nach


dem gnadenschuss wappnet euch ihr


herdentiere sie alle starben einsam


laben sich am tode nur und tod er kennt


nur eine gnade keine an zukunft also ist


auch weiterhin kaum zu denken


stattdessen verliere ich mich seltsam in


den wirren trüber jahre übe mich auch


weiterhin in demut und geborgenheit


denke manchmal an begebenheiten auch


die lange schon verziehen sind gleiche


jener sehnsucht die verschmähte liebe


impliziert danke nichts und niemanden


für meine existenz was als einzelner


andres denken fühlen tun in einer


gesellschaft die gemeinsam stärker in


erwägung zieht ich denke nichts fühle


nichts besitze nichts und gebe nichts ich


nehme nichts weiß nichts bin nichts sage


und verschweige nichts ich sehe nichts


höre nichts esse nichts trinke nichts atme


euren sauerstoff und hoffe oft oder liege


dann und dämmre auch dahin ich tu es


euch ganz gleich in alle ewigkeit schön


dass ihr da seid danke dass ihr da seid


manchmal fühlte ich mich derart wohl


dass ich verzweifelt nach nem grund


suchte mich schlecht zu fühlen verlief


mich in nem gewerbegebiet bei halle


sieben stand plötzlich in ner wiese dann


das gefühl völliger schutzlosigkeit


völliger einsamkeit erstaunlich welche


distanz man bei vollständiger geistiger


abwesenheit in der lage ist


zurückzulegen manche nennen es auch


lebensspanne oder manchmal war ich


derart verzweifelt dass ich nach nem


grund suchte mich gut zu fühlen dann


wieder halle sieben dort war ich vor ner


weile dann die u bahn richtung zentrum


es roch nach morschem holz und


gutgereiftem käse dann personen im


gleis wieder jemand der den mut hatte


sich jedweder existenz zu verweigern


gut für ihn santa claus kam auf mich zu


hey mann die suchen wahrscheinlich


gerade nach einzelteilen von der armen
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